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In Dresden 2017 ausgezeichnet:

Fünf Träger der Ehrennadel des BvDU

Mit der Verleihung der Ehrennadel des Berufsverbandes der Deut-
schen Urologen e. V. (BvDU) dankte die Standesvertretung auf der 
Mitgliederversammlung am 22. September 2017 in der Messe Dresden 
fünf langjährigen Funktionsträgern für ihre außerordentlichen berufs-
politischen Verdienste.
Ausgezeichnet wurde Dr. Markolf Oelze für sein großes Engagement 
als langjähriger BvDU-Landesvorsitzender von Mecklenburg-Vorpom-
mern. 
Dr. Wolfgang Rulf erhielt die Ehrennadel für sein erfolgreiches Enga-
gement für die niedergelassenen Urologen und im Besonderen für das 
ambulante Operieren in der Urologie sowie für seine unermüdliche 
Mitarbeit und Tätigkeit als Berater des Berufsverbandes bei der Weiter-
entwicklung der GOÄ.
Zu den Trägern der Ehrennadel des Berufsverbandes zählen nun auch 
der Landesvorsitzende von Württemberg Dr. Marcus A. Ksoll und sein 
Stellvertreter Dr. Robert R. Rudolph sowie der Landesvorsitzende von 
Baden, Dr. Michael Rug. Der BvDU dankte den drei Mandatsträgern 
für ihr Wirken in den Landesverbänden und im Besonderen für die 
Verbesserung der Situation der niedergelassenen Kollegen in Baden-
Württemberg und ihrer deutschlandweit richtungsweisenden Arbeit 
für den Verband. „Gemeinsam haben diese drei Kollegen maßgeblich 
zum erfolgreichen Abschluss des Selektivvertrages mit der AOK Baden-
Württemberg in Zusammenarbeit mit dem MEDI-Verbund beigetra-
gen, der als Blaupause für zukünftige Verträge dienen wird. Die zähen 
Verhandlungen haben sich über etwa zwei Jahre hingezogen und der 
Abschluss wäre ohne den Einsatz der drei zu Ehrenden wohl nicht in 
diesem Umfang zustande gekommen“, sagte der BvDU-Präsident Dr. 
Axel Schroeder bei der Verleihung der Ehrennadeln in Dresden.

Mecklenburg-Vorpommern und Rheinland-Pfalz:

Neue Gesichter an der Spitze der BvDU-Landesverbände 

Die Landesverbände Westfalen-Lippe und Rheinland-Pfalz des Berufs-
verbands der Deutschen Urologen e. V. (BvDU) gehen 2018 mit neuer 
Führungsspitze an die berufspolitische Arbeit für ihre Kolleginnen und 
Kollegen in der Urologie. 
In Rheinland-Pfalz wurde Dr. med. Markus Schöne, niedergelassen 
in Speyer, an die Spitze des BvDU-Landesverbandes gewählt. Neu im 
Amt des 2. Vorsitzenden des Landesverbandes Rheinland-Pfalz ist der 
in Landau niedergelassene Urologe Dr. med. Axel Rhein.
In Westfalen-Lippe wurden Dr.med. Christian Tschuschke, niedergelas-
sen in Münster, als Landesvorsitzender und Dr. med Dirk Spelmeyer, 
niedergelassen in Dülmen, als sein Stellvertreter in ihren Ämtern 
bestätigt.
Der Berufsverband der Deutschen Urologen e. V. (BvDU) gratuliert 
den neuen Vorsitzenden herzlich zu Ihrer Wahl und freut sich auf eine 
konstruktive und erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Ehrenmitgliedschaft des 
Berufsverbandes der Deutschen 
Urologen für Dr. Richard Berges †

Mit einer besonderen Geste ehrt der Berufsverband 
der Deutschen Urologen e. V. das Andenken an Dr. 
Richard Berges, der im Januar 2017 unerwartet ver-
starb. Der Verband verlieh Dr. Berges posthum die Eh-
renmitgliedschaft in Würdigung seines Lebenswerkes. 
Der renommierte Kölner Urologe war als engagierter 
Wissenschaftler unter anderem auf dem Gebiet des be-

nignen Prostatasyndroms und als Verfechter von Versorgungsqualität 
national und international bekannt. In der urologischen Berufs- und 
Standespolitik wirkte Dr. Berges seit 2011 als Vorsitzender des Landes-
verbandes Nordrhein und war als Schriftführer zugleich Präsidiums-
mitglied des Berufsverbands der Deutschen Urologen.

Die Ehrung wurde auf der BvDU-Mitgliederversammlung im Sep-
tember 2017 in Dresden ausgesprochen.


